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Fokus

Die internationale Windleitmesse Wind­
Energy 2024 in Hamburg verzeichnete ei­
nen Besucherrekord und zog mehr als 
43.000 Fachbesucher aus über hundert 
Nationen an. Darunter waren 19 österrei­
chische Unternehmen, die ihre innovativen 
Lösungen präsentierten und damit das starke 
Engagement Österreichs in der Windkraft­
branche unterstrichen. 
Josef Plank, Obmann der IG Windkraft, 
betont: „Die Aufbruchsstimmung in der 
Branche ist deutlich spürbar, und Österreich 
ist mit seinen Unternehmen gut aufgestellt, 

um weltweit wettbewerbsfähig zu sein.“ Die 
Windenergiebranche ist für Österreich ein 
besonders bedeutender Wirtschaftsfaktor 
geworden. Der Sektor trägt jährlich mehr als 
eine Milliarde Euro zur heimischen Wirt­
schaft bei, und Technologie „Made in Aus­
tria“ ist in jedem zweiten Windrad weltweit 
zu finden. Die exportorientierte österrei­
chische Zulieferindustrie erzielte allein im 
Jahr 2023 einen Umsatz von über 550 Mil­
lionen Euro und sichert damit nachhaltige 
Arbeitsplätze.

Ihre EXPORT today-Redaktion

Frischer Wind
Österreichische Unternehmen beeindrucken bei WindEnergy

www.igwindkraft.at

Recyclebare Pumpe
Nachhaltigkeit und Effizienz vereint.

 DALPLAhana, das 2023 gegründete Joint 
Venture zwischen dem österreichischen 

Verpackungs- und Recyclingspezialisten 
ALPLA und dem südkoreanischen Pumpen-
hersteller HANA Innovation, präsentiert 
seine neueste Innovation: eine vollständig 
recycelbare Monomaterial-Dispenser-Pum-
pe mit Down-Lock-Funktion. 
Diese einzigartige Pumpe, die zu hundert 
Prozent aus Polypropylen besteht, verzich-
tet auf Metallkomponenten und setzt auf 
eine robuste Kunststofffeder, wodurch sie 
besonders umweltfreundlich und effizient 
ist. 
Die Pumpe wird erstmals auf der Beauty-
world Middle East 2024 in Dubai Ende Ok-
tober der Öffentlichkeit vorgestellt. Mit Sitz 
in Hwaseong, Südkorea, vereint das Joint 

Venture ALPLAhana die Expertise zweier 
weltweit führender Unternehmen in den 
Bereichen Verpackung und Pumpentechno-
logie. �  ❮

www.alplahana.com/de

Die Monomaterial-Dispenser-Pumpe von 
ALPLAhana: hundert Prozent recycelbar und 
ideal für nachhaltige Verpackungen.

©
 A

LP
LA

Revolutionärer BLE caberQU � 02
Internationales Risikomanagement� 03
Nachhaltige Zustellung� 05
Krebsforschung in Wien� 05 
Keine Angst vor KI� 06

Top-Erfolg
Effiziente Zollabwicklung.
Das Schwechater Startup Digicust, das 
2020 gegründet wurde, hat eine Soft­
ware zur Automatisierung von Zollpro­
zessen entwickelt. 
Nach der Expansion nach Deutschland 
geht das Unternehmen nun eine strate­
gische Partnerschaft mit dem Hambur­
ger Unternehmen Eazy Customs ein. 
Gemeinsam bieten sie eine Lösung,  
die den Austausch von Zolldaten 
vereinfacht, Kommunikationsbarrieren 
abbaut und den Zollprozess effizienter 
gestaltet.

www.digicust.com
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 Das oberösterreichische Unternehmen 
caberQU feiert einen großen Erfolg auf 

Kickstarter! In nur einer Stunde wurde das 
Projekt, der revolutionäre BLE caberQU, 
vollständig finanziert. „Die erfolgreiche 
Kickstarter-Kampagne für den BLE caber-
QU hat uns überwältigt“, sagt Firmengrün-
der Peter Traunmüller. „Das zeigt das wach-
sende Bedürfnis nach hochwertigen 
Kabeltestern in einer Welt, in der USB-C 
die dominierende Schnittstelle ist.“
Von Datenübertragung und Ladeleistung bis 
hin zur Videoausgabe - nicht alle USB-C-
Kabel sind gleich, sie haben unterschied-
liche Stärken und Schwächen. Der BLE ca-
berQU ist ein unverzichtbares Werkzeug für 
jeden, der USB-C-Kabel regelmäßig ver-
wendet und sicherstellen möchte, dass seine 
Kabel die volle Leistung erbringen. Ob für 

die Übertragung hochauflösender Videos, 
effizientes Laden oder maximale Datenü-
bertragungsgeschwindigkeit - der BLE ca-
berQU bietet alle nötigen Informationen.
Die BLE caberQU App, verfügbar für An-
droid und iOS, bietet eine erweiterte Nut-
zererfahrung. Über die App können Nutzer 
auf eine Online-Datenbank zugreifen, Firm-
ware-Updates erhalten, gespeicherte Mes-
sungen einsehen und mehr über die USB-
Standards lernen.

Funktionalität des BLE caberQU
Der BLE caberQU ist einfach zu bedienen: 
Schließen Sie ein USB-C-Kabel an beide 
Seiten des Geräts an. Das Gerät legt eine 
Spannung an die 24 Pins an, um zu prüfen, 
welche Spannung sie korrekt übertragen. 
LED-Anzeigen geben sofort Rückmeldung 

über die Pin-Verbindungen, während der in-
tegrierte LCD-Bildschirm detaillierte Infor-
mationen wie Widerstand, Stromstärke und 
USB-PD-Marker ausgibt.
Der BLE caberQU setzt nicht nur auf Inno-
vation, sondern auch auf Nachhaltigkeit. 
Das Gerät ist einfach mit einem Sechskant-
schlüssel reparierbar, Ersatzteile sind auf 
unserer Website verfügbar. Damit wird si-
chergestellt, dass der BLE caberQU eine 
lange Lebensdauer hat und zur Reduzierung 
von Elektronikabfällen beiträgt.� ❮

https://caberqu.com

Stabile Nachhaltigkeit
BLE caberQU feiert einen Kickstarter-Erfolg und entwickelt 
einen USB-C Kabeltester der nächsten Generation.

BLE caberQU: USB-C Kabeltester der nächsten 
Generation.
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From Austria
to überall.
Let’s go global: 
mit den Export-Experten von DB Schenker in Österreich.

Kontaktieren Sie uns:
info.at@dbschenker.com | +43 (0) 5 7686-210900  
www.dbschenker.com/at
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 Unzählige österreichische Firmen sind 
mit ihren Tochterunternehmen auf den 

internationalen Märkten erfolgreich tätig. 
Sie stehen dabei vor ganz besonderen He-
rausforderungen, wenn es um Entschei-
dungen im Bereich Risk-Management geht. 
Denn diese multinationalen Unternehmen 
haben die unterschiedlichsten und länder-
spezifischen Regularien und Gesetze zu be-
achten. „Nun könnte eine solche Unterneh-
mung die Strategie verfolgen, jeder 
Tochterunternehmung im jeweiligen Land 
die Verantwortung dafür zu übertragen, für 
einen geeigneten und den lokal gewünschten 
Versicherungsschutz zu sorgen. Dies würde 
zu unterschiedlichsten Risikomanagement-
Strategien führen, nur lokale Interessen ab-
decken und keiner gesamtheitlichen Risiko-
Abwälzungs-Strategie entsprechen – ist aber 
grundsätzlich eine mögliche Strategie und 
Vorgehensweise“, erklärt Michael Sturm-
lechner, Geschäftsführer von Aon in Öster-
reich, und ergänzt: „Die überwiegende 
Mehrheit dieser Unternehmungen entschei-
det sich aber für eine gesamtheitliche, ge-
samtunternehmerische und zentral gesteu-
erte Risikomanagementstrategie.“ 

Eigene Offices in 120 Ländern
Michael Sturmlechner beschäftigt sich be-
reits seit 1996 intensiv mit solchen interna-
tionalen Lösungen und zählt diese auch in 
seiner Rolle bei Aon – einem international 
führenden Beratungs- und Dienstleistungs-
unternehmen im Risiko- und Versicherungs-
management – zu seinem Verantwortungs-
bereich. Multinationale Unternehmen 
können auf die Erfahrung und das Know-
how von Aon bauen – so wie es etwa 50 
Prozent der Top-100-Firmen Österreichs 
bereits tun. Denn Aon ist in 120 Ländern der 
Welt mit eigenen Offices tätig und kann sei-
ne Kunden mit seiner branchenführenden 
Beratungskompetenz in beinahe jedes Land 
der Welt begleiten. Das jeweilige Service 
wird dabei zentral genau vereinbart und 
weltweit nach einheitlich festgelegten 

Service-Level-Agreements erbracht. Nicht 
zuletzt sorgen auch die weltweit einheit-
lichen IT-Plattformen für einen reibungs-
losen Ablauf im Dienste des Kunden.
„Aon betrachtet das Versicherungs- und 
Risikomanagement für multinationale Kun-
den als eine umfassende Dienstleistung, die 
weit über die Bereitstellung von Versiche-
rungen hinausgeht. Durch eine Kombinati-
on aus globaler Präsenz, technologischem 
Fortschritt und tiefem Fachwissen bietet 
Aon maßgeschneiderte und integrierte 
Lösungen, die Unternehmen helfen, ihre 
Risiken zu managen und ihre globale 
Geschäftstätigkeit zu schützen“, hebt 
Sturmlechner hervor. 

Maßgeschneiderte Lösungen
„Maßgeschneidert“ ist genau das richtige 
Stichwort. Denn nicht nur die Märkte unter-
scheiden sich, auch jeder einzelne multina-
tionale Kunde hat einzigartige Bedürfnisse 
und Risiken. Die Versicherungs- und Risi-
komanagementlösungen von Aon sind pass-
genau auf diese spezifischen Anforderungen 
ausgelegt. Michael Sturmlechner führt aus: 
„Weltweit gültige Versicherungslösungen – 
man nennt diese in der Fachsprache auch 
‚Internationale Versicherungsprogramme‘ – 

sind jeweils sehr individuell errichtete Ver-
sicherungslösungen und -konzepte. Ver-
tragsgültige Deckungen, Limite, Klauseln, 
Selbstbehalte, Prämien etc. werden hier in 
der Tat immer auf die ganz individuellen 
Kundenbedürfnisse zugeschnitten.“
Dieses Thema betrifft nicht nur Großkon-
zerne. Sehr viele österreichische Mittel-
ständler orientieren sich etwa in Richtung 
CEE. Mit seinem Know-how in diesem Be-
reich kann Aon zu jedem länderspezifischen 
Thema Beratung anbieten und passgenaue 
Versicherungslösungen anbieten – und es 
seinen Kunden so ermöglichen, ihre Chan-
cen in jedem Land der Welt bestmöglich zu 
nutzen.� ❮

Aon Austria GmbH
Schwarzenbergplatz 3
1010 Wien
Tel.: +43 5 7800-0
wien@aon-austria.at
www.aon-austria.at

Ganz besondere Herausforderungen
Das Risikomanagement auf internationaler Ebene ist ein hochkomplexes Thema. Aon unterstützt 
seine Kunden mit branchenführendem Know-how und maßgeschneiderten Lösungen auf der 
ganzen Welt. 
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Michael Sturmlechner, Geschäftsführer von Aon in Österreich
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Zu Lande, zu Wasser  
und in der Luft.

DACHSER Interlocking

Agil auf allen Wegen.

Mit integrierten Transportwegen, der 
intelligenten Kombination aus Land-
verkehr, Luft- und Seefracht sowie dem 
Schienenverkehr optimiert DACHSER  
die weltweite Zustellung Ihrer Waren.

Alle Wege im Blick.
Die globale Logistik bringt eine Fülle von 
Herausforderungen mit sich. Ihr persön-
licher DACHSER Ansprechpartner steht 
Ihnen jederzeit zur Seite.

dachser.at
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 CO2-freie Zustellung auf der letzten Mei-
le bis 2030, Net Zero bis 2040: Diese 

ehrgeizigen Ziele verfolgt die Österrei-
chische Post in ihrem Heimatmarkt. Die 
Vorreiterin in Sachen nachhaltiger Logistik 
macht aber nicht an den Landesgrenzen halt 
und arbeitet auch mit ihren Tochterunter-
nehmen an einer möglichst umweltfreund-
lichen Zustellung. Ein Beispiel dafür ist 
Slovak Parcel Service, eine Tochtergesell-
schaft in der Slowakei, die bereits 140 E-
Fahrzeuge im Einsatz hat und an einer wei-
teren Umstellung auf E-Mobilität arbeitet.
„Wir sind nicht nur der größte private KEP-
Dienstleister in der Slowakei, sondern auch 
einer der nachhaltigsten. Bis zum Ende des 
Jahres werden wir schon zwanzig Prozent 
unserer Zustellflotte auf E-Antrieb umge-
stellt haben, gleichzeitig arbeiten wir an der 
Verdopplung unserer Photovoltaikkapazi-
täten. Der grüne Wandel ist möglich und wir 
setzen ihn um“, sagt Ján Ťurek, Geschäfts-
führer, Slovak Parcel Service.

Umweltfreundliche Planung
Bereits heute betreibt Slovak Parcel Service 
zwei Photovoltaikanlagen mit insgesamt 
450 Kilowattpeak (kWp) in Strecno und 
Budimir, eine weitere Anlage mit zusätz-
lichen 500 kWp sind in Planung. Auch Bat-
teriespeicher werden evaluiert, sie sollen 

tagsüber erzeugte Energie speichern, um 
nachts E-Fahrzeuge aufzuladen. Die Logi-
stikstandorte von Slovak Parcel Service 
werden optimiert, Wärmepumpen und mo-
derne LED-Technik tragen zur Senkung des 
Energieverbrauchs bei.
Nachhaltigkeit wird bei Slovak Parcel Ser-
vice nicht nur in Bezug auf die Umwelt, 
sondern auch in Bezug auf die Menschen 
gedacht. So ist dieses Jahr ein Projekt zur 
Weiterentwicklung der Unternehmens- und 
Führungskultur gestartet, um das professio-
nelle Miteinander noch besser zu gestalten.

Über Slovak Parcel Service
Slovak Parcel Service s.r.o. ist seit 1992 auf 
dem KEP-Markt (Kurier Express Paket) tätig. 
Hervorgegangen ist das Unternehmen aus der 
IN TIME ČSFR, die bereits einige Jahre zuvor 
Logistikdienstleistungen in der ehemaligen 
Tschechoslowakei angeboten hat. Heute steht 
das Unternehmen zu 100 Prozent im Eigen-
tum der Österreichischen Post und verfügt 
über ein modernes Logistiknetzwerk mit 27 
regionalen Niederlassungen und einer Flotte 
mit mehr als 750 Fahrzeugen. Gemeinsam mit 
dem Schwesterunternehmen Express One 
Slovakia ist Slovak Parcel Service das größte 
private Transportunternehmen von Express-
Sendungen in der Slowakei.� ❮

www.post.at

Grüner Wandel
Tochterunternehmen der Österreichischen Post in der Slowakei, 
Slovak Parcel Service, glänzt mit nachhaltiger Zustellung.
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Die E-Flotte des 
Slovak Parcel 
Service umfasst 
bereits 140 E-
Fahrzeuge und 
wächst weiter.

Eröffnung
Boehringer Ingelheim baut 
Krebsforschung am Standort 
Wien aus.

 Das Regional Center Vienna (RCV) am 
Campus in Wien Meidling wächst. Von 

hier aus wird nicht nur der österreichische 
Markt betreut, sondern auch mehr als 30 
weitere Länder, vor allem in Mittel- und 
Osteuropa. „Wien ist für Boehringer Ingel-
heim der einzige Standort weltweit, der die 
gesamte Wertschöpfungskette abdeckt“, er-
klärt Pavol Dobrocky, Generaldirektor von 
Boehringer Ingelheim RCV, „von der 
Grundlagenforschung am IMP über die an-
gewandte Forschung und biopharmazeu-
tische Produktion bis hin zur Geschäftsver-
antwortung für das Humanpharma- und 
Tiergesundheitsgeschäft. Auch die klinische 
Forschung in den Ländern wird von hier aus 
koordiniert.“

Neues Gebäude für die Krebsforschung
Eine wichtige Investition in die Zukunft ist 
das neue Angelika-Amon-Krebsforschungs-
gebäude, das am 25. September eröffnet 
wurde. Das topmoderne und nachhaltige Ge-
bäude bietet auf elf Etagen ideale Rahmen-
bedingungen für die Forschenden. 150 Men-
schen arbeiten dort in einem mit modernsten 
Forschungsgeräten ausgestatteten Umfeld 
an vielversprechenden therapeutischen An-
sätzen gegen Krebs. Namensgeberin ist die 
international renommierte Wiener Krebsfor-
scherin Angelika Amon (1967-2020). Die 
Investitionssumme von rund 60 Millionen 
Euro ist auch als Bekenntnis von Boehringer 
Ingelheim zum Standort Wien als das unter-
nehmenseigene globale Zentrum für Krebs-
forschung zu sehen.� ❮

www.boehringer-ingelheim.com/at

Forderungsrealisierung 
w e l t w e i t  
zu besonderen
Konditionen!

www.akzepta.at
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Lösungen für Unternehmen jeder Branche 
und Größe
„Wir bei Salesforce stehen als Trusted Advi-
sor zur Seite und bieten dem Mittelstand 
maßgeschneiderte Lösungen, damit unsere 
Kunden auch in dieser neuen Ära der künst-
lichen Intelligenz weiter erfolgreich sind – 
auch im internationalen Wettbewerb,“ so 
Katrin Lamberger, Co-Country Lead Sales-
force Austria.
Zwei der zentralen Herausforderungen von 
Unternehmen heute sind Kostendruck und 
Fachkräftemangel – beides lässt sich durch 
KI-gestützte Technologien für Automatisie-
rung und Effizienzsteigerungen lindern. Sa-
lesforce unterstützt Unternehmen jeder 
Branche dabei, komplexe Geschäftspro-
zesse zu automatisieren, zu rationalisieren 
und zu vereinfachen – mit Anwendungen, 
die auf jede Unternehmensgröße skaliert 
werden können und genau auf Abteilung, 
Position und Unternehmensgröße zuge-
schnitten sind. Mit einer Bandbreite an Lö-
sungen können sowohl Prozesse im IT-Be-
reich als auch in Marketing, Vertrieb und 
Service individuell automatisiert werden.

Datenharmonisierung statt Datensilos
Relevante Daten zur richtigen Zeit im 
richtigen Kontext bereit zu haben, ist ent-
scheidend für den Einsatz von künstlicher 
Intelligenz – und damit für die Wettbewerbs-
fähigkeit im KI-Zeitalter. Die Salesforce 
Data Cloud kann strukturierte und unstruk-
turierte Daten eines Unternehmens aus den 
Datensilos herausholen, zusammenführen, 

harmonisieren und sie dadurch vor allem 
nutzbar machen. Darüber hinaus sind Dank 
fortschrittlicher Datenanalyse und -visuali-
sierung Transparenz, tiefe Dateneinblicke, 
ein gemeinsames Verständnis sowie fundier-
tere Entscheidungen und Prognosen auf Da-
tenbasis unternehmensweit möglich und lie-
fern die Grundlage für Anpassungsfähigkeit, 
Agilität und neue Geschäftsmodelle.
„Wir ermöglichen unseren Kunden, neue 
Technologien wie generative KI zu nutzen, 
um ihr Geschäft zu transformieren und 
durch Automatisierung Effizienz und Pro-
duktivität zu steigern, während gleichzeitig 
alle Daten sicher und compliant sind. Und 
ganz wichtig: Man muss keineswegs ein KI 
-Spezialist sein – wir wollen die Nutzung so 

einfach wie möglich für unsere Kunden und 
deren User halten“, ergänzt David Hable, 
Co-Country Lead Salesforce Austria.
Mit den cloudbasierten Produkten und Lö-
sungen von Salesforce profitieren Unter-
nehmen jeder Größe vom gleichen Niveau 
zukunftssicherer, innovativer Technologie 
mit bewährten integrierten Sicherheits- und 
Datenschutzstandards – egal ob Start-up, 
KMU oder internationaler Konzern.� ❮

www.salesforce.com/de

Keine Angst vor KI
Die Mehrheit der österreichischen Unternehmen hat die Wichtigkeit der Digitalisierung für ihren 
Geschäftsalltag erkannt. Der Digitalisierungsgrad ist aber noch sehr unterschiedlich und gerade 
bei KMUs, als Motor der Wirtschaft, ist das Potenzial noch lange nicht ausgeschöpft. 
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„Wir bei Salesforce stehen als Trusted Advisor zur Seite  
und bieten dem Mittelstand maßgeschneiderte Lösungen,  
damit unsere Kunden auch in dieser neuen Ära der künstlichen 
Intelligenz weiter erfolgreich sind – auch im internationalen 
Wettbewerb.“

Katrin Lamberger, Co-Country Lead Salesforce Austria

„Wir ermöglichen unseren Kunden, neue Technolo­
gien wie generative KI zu nutzen, um ihr Geschäft zu 
transformieren und durch Automatisierung Effizienz und 
Produktivität zu steigern, während gleichzeitig alle Daten 
sicher und compliant sind.“

David Hable, Co-Country Lead Salesforce Austria
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Demografischer Wandel, Steuerreform, regionale Wertschöpfung u. v. m.

Wo der Wirtschaftsstandort Österreich aufholen und womit er punkten kann.

Top-Thema Das Potenzial des Immobilienmarkts als lukrative Investitionsmöglichkeit 

Innovative Industrie Generative KI, Cybergefahren und No-Code-Plattformen auf

dem Vormarsch Steiermark Nachhaltige Entwicklungen im grünen Herzen Österreichs
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